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Liebe Leserinnen und Leser  
unseres Pfarrbriefes, 

 
bitte erlauben Sie mir in diesem Jahr ein etwas längeres Vorwort zum 
Pfarrbrief im Advent – es ist mir ein Anliegen, etwas ausführlicher zu 

schreiben: 
 
Im Februar dieses Jahres hatte es uns „kalt erwischt“ – der plötzliche und 
heftige Wintereinbruch mit ziemlich großen Schneemengen hatte uns gut 
beschäftigt. Außergewöhnlich war, dass der sehr feine Schnee, verbunden 
mit dem Wind, durch viele Ritzen und Fugen wehte und viele Dachböden 
und andere Innenräume auch voller Schnee waren. Das war auch oben in 
unserem Dom der Fall. Das Foto von Lukas Maschke vorne auf dem 
Pfarrbrief zeigt einen Blick auf das Gewölbe und die Laufstege, wo alles 
stark zugeschneit war, sogar mit „Schneebergen“. 
Schnee und Wintereinbruch – bis in die Kirche hinein, das erinnerte mich 
an ein Buch, dass schon vor vielen Jahren vom Theologen Karl Rahner 
veröffentlicht wurde: „Glaube in winterlicher Zeit“. Deswegen kam mir die 
Idee zu diesem wohl eher ungewöhnlichen Titelbild für den Advents- und 
Weihnachtspfarrbrief 2021. 
 

Nicht nur der Wintereinbruch hat uns „kalt 
erwischt“: neben der Coronapandemie, die uns 
auch in diesem Jahr in Atem gehalten hat, 
waren es innerkirchlich weiterhin die 
Aufarbeitung des ungeheuerlichen 
Missbrauchsgeschehens; damit verbunden 
waren es Rücktrittsangebote und 
Rücktrittsforderungen von leitenden Bischöfen, 
die nicht angenommen wurden und damit 
Unverständnis hervorriefen. Die enorm hohe 

Zahl von enttäuschten und frustrierten Menschen, die in der Kirche nicht 
mehr mitmachen wollen und ihren Austritt erklärt haben, stimmt uns traurig 
und macht ratlos – in Billerbeck sind es bis zum Schreiben dieses Vorwortes 
73 Personen, die in diesem Jahr bei uns die Gemeinschaft der Kirche 
verlassen haben. Und ich könnte noch manches andere aufzählen, was wie 
eine dicke und belastende Schneelast auf uns liegt; Kardinal Marx sprach 
davon, dass wir als Kirche an „einem toten Punkt“ angekommen seien. 
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Karl Rahner, der vom „Glauben in winterlicher 
Zeit“ gesprochen hat, schreibt: „Glauben heißt: Die 
Unbegreiflichkeit Gottes ein Leben lang 
aushalten“.  
Aber nicht nur Gott ist ein Geheimnis. Der Mensch 
ist es auch. Deshalb bringt Rahner wie kaum ein 
anderer Denker Gott und Mensch zusammen. 
Wenn Gott sich dem Menschen offenbart, dann 
geschieht dies nicht von außen her, sondern im 
Innersten des Menschen. Leidenschaftlich setzte 
sich Karl Rahner gegen viele Widerstände in der 
Kirche dafür ein, den christlichen Glauben für den 
modernen Menschen wieder verstehbar zu 
machen. Ihm war bewusst, dass es nicht darum gehen konnte, alte Formeln 
zu wiederholen. Rahner drückte das einmal so aus: „Dogmen sind wie 
Straßenlaternen. Sie weisen in der Nacht den Irrenden den Weg. Aber nur 
Betrunkene halten sich daran fest.“ Er prophezeite schon 1965, nach dem 
2. Vatikanischen Konzil, dass die Kirche in der modernen Gesellschaft zu 
einer, wie er sagte, „kleinen Herde“ werden könnte. 
In seinen letzten Lebensjahren (Rahner starb 1984) übte er – bei aller 
Loyalität – auch Kritik am Kurs der katholischen Kirche. Von der 
Aufbruchstimmung des Konzils sei wenig geblieben, vieles sei erstarrt. Der 
Winter - so klagte Rahner - habe Einzug gehalten in der Kirche. Das sei 
aber kein Grund zur Resignation. Die Zukunft der Kirche sah er in einem 
„Entscheidungschristentum“. Die Zeit der bloßen Taufscheinchristen sei 
vorbei, so Rahner: „Wenn einer immer wieder den Ausgang seines Daseins 
frei räumt in die Unbegreiflichkeit Gottes hinein, obwohl er immer wieder 
zugeschüttet zu werden scheint durch die unmittelbar erfahrbare 
Wirklichkeit der Welt, wenn er dies fertigbringt, dann ist er heute ein 
Frommer, ein Christ.“ 
 

Liebe Leserinnen und Leser, die zunehmende 
Klimaerwärmung hatte uns wohl ganz vergessen 
lassen, dass uns ein Wintereinbruch auch noch 
„kalt erwischen“ kann. Die Winter bei uns werden ja 
insgesamt immer harmloser, aber dabei gibt es 
doch auch sehr viel, was die Natur einem richtig 
rauhen Winter verdankt. Wie wichtig sind die 
Zeiten, wo äußerlich alles brachliegt und wie tot 
scheint. Da läuft nichts mehr, da wächst nichts und 
grünt nichts, da stehen die Bäume kahl und blattlos 
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im Wind. Da ist das Sonnenlicht schwach und nicht wenige werden 
trübsinnig in dieser Zeit. Und doch: die Natur braucht solche Ruhephasen, 
in denen anscheinend nichts läuft. In Wahrheit nämlich sammeln sich 
gerade da die Kräfte für das Frühjahr und das neue Leben. Die Grünkraft 
draußen in der Natur verdankt sich dem Winterschlaf. Sonst gäbe es kein 
Aufblühen der Pflanzen und Heimkehren der Tiere. 

Karl Rahner hat von der winterlichen Kirche gesprochen: äußerlich nicht 
viel los, manche geben ihr keine Zukunft. Aber vielleicht sammeln sich ja 
gerade jetzt die Grünkräfte in der Wurzel, damit das Wesentliche neu in den 
Blick kommt. Wenn wir denn christlich in winterlichen Zeiten leben müssen, 
so bietet das jetzt die Chance, die Wurzelkraft des Christlichen und die 
Triebkraft des Glaubens neu zu entdecken. 

Wie bei den Blumen und Bäumen draußen, so bei uns Menschen drinnen? 
Wer die winterlichen Zeiten auch so wahrnehmen kann, sammelt die 
Hoffnung für den nächsten Schritt, für das Ende des Winters und den 
Anfang des Frühlings. 

Der Schnee auf dem Gewölbe unseres Domes im Frühjahr konnte 
durchaus gefährlich werden – es musste angepackt und weggeschafft 
werden. Wir brauchten professionelle Hilfe durch Dachdecker, die sich auf 
das Gewölbe abgeseilt haben, um den Schnee wegzuschaffen, aber wir 
haben auch mit dem Küster und unserem Seelsorgeteam angepackt und 
bis in die Turmspitzen hinein im Dom Schnee geschüppt und ihn hinaus 
geschafft. 

Ich bin sehr dankbar, dass wir 
jetzt, am Ende dieses 
„winterlichen Jahres 2021“ für 
die Wahlen zum Pfarreirat und 
zum Kirchenvorstand auch 
frühlingshafte Erfahrungen 
machen können. 22 Frauen 

und Männer haben sich zur Wahl gestellt – 17 von Ihnen sind nun in die 
beiden Gremien neu gewählt worden. Die Grundstimmung aller Kandidaten 
vor der Wahl war, dass auch sie mit anpacken wollen, damit in unserer 
Gemeinde das Leben und der Glaube als Christen in dieser Zeit lebendig 
bleibt. 
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Herzlich danke ich allen, die in den vergangenen Jahren im Pfarreirat 
und im Kirchenvorstand mitgearbeitet haben, ich danke allen, die sich 
im November zur Wahl gestellt haben, und Gottes Segen wünsche ich 
den neu gewählten Gremien, die nun ihre Arbeit aufnehmen können! 

„Kirche sein in winterlicher Zeit“ – das ist nicht immer einfach und für viele 
Menschen auch nicht mehr auszuhalten. Andere aber bleiben dabei, 
packen an und sind selbst bei winterlichen Verhältnissen bereit, ins 
Schwitzen zu kommen, um manches Wegzuschaffen, damit Neues besser 
greifen kann. 

Mit diesen Gedanken gehen wir in den Advent hinein und feiern bald 
Weihachten – „mitten im kalten Winter…“, zumindest in unseren 
Breitengraden. Gott scheut sich nicht, in diese winterliche Welt und in diese 
winterliche Kirche hinein zu kommen und gerade da als Mensch bei uns 
Menschen zu sein. 

Ich wünsche Ihnen allen für Ihr privates Leben, ich wünsche uns in unserer 
Stadt Billerbeck und auch unseren Kirchengemeinden und allen, die als 
Christen das Leben mitgestalten, die Hoffnung, die ein Adventslied so 
ausdrückt: 

„O Erd, schlag aus, schlag aus, o Erd, / 
dass Berg und Tal grün alles wird. / 
O Erd, hervor dies Blümlein bring, / 

o Heiland, aus der Erden spring“ 
(GL 231, 3). 
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Pfarreiratswahl 2021 

 

In den Pfarreirat wurden gewählt 

(unter Vorbehalt, Stand: 8.11.2021): 

Stefan Ahler 
Jana Berks 
Julia Eswig 
Katharina Große Lembeck 
Nils Heinen 
Carmen Hüning 
Max Peters 
Theo Rendels 
Petra Thesing 
Verena Ueding 
Nadine Vogt 
Andreas Wittig 
 

Gewählt haben 1851 Personen (27,7%). 

 

 

Kirchenvorstandswahl 2021 

 

In den Kirchenvorstand wurden gewählt 

(unter Vorbehalt, Stand: 8.11.2021): 

Stefan Bölte 
Christian Peters 
Margarete Schulze Heiling 
Bernhard Simon 
Julia Wiesner 
 

Gewählt haben 1765 Personen (28,2%).   
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Mit den Erfahrungen des 
„Corona-Jahres 2020“ 
konnten wir auch in diesem 
Jahr unsere „Flaggen 
hissen“ und die „Segel 
setzen“ für die Vorbereitung 
und die Feiern der 
Erstkommunion mit vielen 
Kindern aus unserer 
Gemeinde. 

 

 

Einige Fotos sollen die Erinnerung daran 
lebendig halten. 

 
 

 

 

 

 

Zwei Mädchen feierten ihre Erstkommunion 
am 13. Juni. 

 

 

 

Erstkommunion am 
19. Juni 
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Erstkommunion am  
20. Juni 

 

 

 

 

 

Erstkommunion am  
26. Juni 

 

 

 

 

 

 

 

Erstkommunion am 
27. Juni 
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Erstkommunion am 
21. August 

 

 

 

 

Ganz herzlich danken wir den 
Familien, die den Weg der 
Vorbereitung mit den Kindern 
gegangen sind. Ein ebenso 
herzlicher Dank gilt aber auch 
dem „EK-Team“, die mit viel 
Kreativität und Spontanität 
auch in diesem Jahr eine 
„coronakonforme“ 
Vorbereitungszeit 
mitgestaltet haben: 

Judith Schäpers, Sarah 
Middelberg, Antonia von 
Plettenberg, Nadine Vogt, 
Andrea Wellenkötter, Sandra 
Große Gehling, Thomas 
Kröger und Frank 
Bakenecker. 

 

Propst 

Hans-Bernd Serries 
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Kolping Helden - Aktion endet erfolgreich 

Strahlend Orange leuchten sie jetzt schon von weitem - die 
Altkleidercontainer. Viele Mitglieder der Kolpingsfamilie nahmen Anfang 
September Schwamm, Wasser und Putzlappen in die Hand und säuberten 
alle Altkleidercontainer, die im Innenstadtbereich sowie im Außenbereich 
aufgestellt sind. Das Kolpingwerk Diözesanverbandes Münster hatte dazu 
aufgerufen. Eine Sechs-Stunden-Aktion, die dezentral im eigenen Wohnort 
umgesetzt und digital begleitet zu einer tollen Corona-tauglichen Alternative 
wurde. Der Titel dieser lautete: „Die aktuellen Zeiten rufen nach Helden, 
nach Kolping Helden!“ 

Sogar das Maskottchen der Kolpingjugend namens Schnuffi und 
Verbandsreferentin Sonja Wilmer-Kausch waren vorbeigekommen und 
statteten den Kolping Helden aus Billerbeck einen Besuch ab. Eine tolle 
Aktion, die richtig viel Spaß gemacht hat! Mit einem gemeinsamen 
Abschlussgrillen endete der Tag und jetzt strahlen die Altkleidercontainer 
um die Wette. 
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Hilfe von Billerbeckern für Billerbecker und 
über Billerbeck hinaus – Caritas Billerbeck 

 

Die Konten der caritativen Gruppen 
sind in diesem Jahr deutlich leerer 
geworden. Aber die 
Verantwortlichen in der caritativen 
Arbeit der Pfarrei sind deshalb nicht 
betrübt oder in Sorge, denn mit den 
vorhandenen Geldern konnte auch 
vielen Menschen in Billerbeck und 
auch darüber hinaus geholfen 

werden. Was nachdenklich stimmt, ist die Tatsache, dass im vergangenen 
Jahr viele Menschen vor allem auch finanzielle Unterstützungen gebraucht 
haben.  

Corona-Situation 

Die Corona-Krise hat gerade auch in den vergangenen Monaten für 
manche Billerbecker*innen zu größeren Belastungen geführt. Gerade im 
Sozialbüro ‚Rat und Hilfe‘ gab es einige Anfragen, die auf die aktuelle 
Situation zurück zu führen sind. Zumeist konnten aber Wege der 
Vermittlung oder auch finanzielle Hilfsmöglichkeiten gefunden werden. Den 
freiwillig Engagierten im Sozialbüro sei dafür ein besonderer Dank 
ausgesprochen! 

Corona in Indien 

Über die Kontakte von Pater Vincent wurde die bedrohliche Coronasituation 
in Indien Mitte des Jahres auch für Billerbeck ganz konkret. Anders als in 
Deutschland bedeutete der verordnete Lockdown für viele Menschen 
neben dem Risiko einer Corona-Erkrankung auch lebensbedrohliche 
Armut. In Zusammenarbeit mit dem Arbeitskreis ‚Eine Welt‘ konnten über 
23.000 Euro für ganz konkrete Hilfe in Indien gesammelt werden. Pater 
Vincent hat bei seinem letzten Besuch in der Heimat dafür viel Dankbarkeit 
erfahren, aber auch gesehen, wie viele Schicksale die Coronakrise für die 
Menschen in Indien mit sich gebracht haben.   

 



- 13 - 
 

‚Billerbeck HILFT‘ 

Im Juli hat ein verheerendes Unwetter viel Leid und Zerstörung mitten in 
Deutschland gebracht. Durch die Initiative von Christian Wiesner wurde die 
Aktion ‚Billerbeck HILFT‘ ins Leben gerufen, bei der sich viele 
Billerbecker*innen finanziell, aber auch tatkräftig eigebracht haben und 
auch noch einbringen. Auch die Caritas Billerbeck konnte sich durch 
Spendengelder und Erlöse aus der ‚Textil-Oase‘ an der Hochwasserhilfe 
beteiligen und hat der Caritasarbeit in Swisttal Unterstützung zukommen 
lassen.  

Weihnachtsaktion im Sozialbüro 

In der momentanen Adventszeit unterstützt die Caritas Billerbeck wieder 
Familien und Einzelpersonen mit Gutscheinen von ortsansässigen 
Geschäften, damit auch finanziell nicht so gut gestellte Haushalte 
Weihnachtsgeschenke kaufen können.  

Wenn Sie benachteiligte Menschen hier in unserer Stadt Billerbeck durch 
Ihre Spende unterstützen wollen, dann danken wir Ihnen dafür herzlich und 
bitten um eine Überweisung auf eines der unten genannten Konten. Auf 
Wunsch kann gerne eine Spendenquittung ausgestellt werden!  

 

Caritas Billerbeck 

Sparkasse Westmünsterland  

IBAN: DE96 4015 4530 0034 5749 47 

oder:  

Volksbank Baumberge 

IBAN: DE60 4006 9408 0010 8388 00 

 

Im Namen der Menschen, die wir mit Ihrer Spende unterstützen können, 
sagen wir herzlichen Dank! 

Thorsten Wellenkötter, Diakon  
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Sonntags um 11.30 Uhr im Advent:  

‚Junge Kirche‘ 

An jedem Adventssonntag laden wir um 
11.30 Uhr zu einem kurzen familien-
gerechten Gottesdienst in den Dom ein! 

Bei dieser Wort-Gottes-Feier begeben wir 
uns mit den biblischen Personen und 
besonderen Heiligen des Advents auf den 
Weg zur Krippe. 

Herzlich willkommen! 

Bild: Sarah Frank, Factum/ADP 
In: Pfarrbriefservice.de 

 

Auf der Brücke 

Ein kleines Mädchen und ihr Vater gingen über eine Brücke. Der Vater war 
ein bisschen besorgt, daher fragte er seine kleine Tochter: „Schatz, willst 
du nicht meine Hand festhalten, damit du nicht in den Fluss fällst?“ Das 
kleine Mädchen sah ihren Vater an: „Nein, Papa, du hältst meine Hand fest!“ 
„Was ist der Unterschied?“, 
fragte der Vater ein wenig 
irritiert. „Da gibt es einen 
großen Unterschied“, sagte 
das kleine Mädchen. 
„Wenn ich deine Hand 
festhalte und etwas 
passiert, dann lasse ich 
dich wahrscheinlich los. 
Aber wenn du meine Hand 
hältst, weiß ich ganz sicher, 
dass du meine Hand niemals loslassen wirst!“ Gott ist für dich auf diese 
Welt gekommen und wird dich nie wieder loslassen, wenn du ihm vertraust.  

Text: www.andreasgemeinde-nms.de, Quelle: „Seven & more“ Team  

n         Kinder + Kirche + Kinder + Kirche + Kinder + Kirche + Kinder + Kirche + Kinder + Kirche 
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Nikolaus oder Weihnachtsmann 

Finde 7 Unterschiede, die den Nikolaus vom Weihnachtsmann 
unterscheiden. 

 
Pfarrbriefservice.de: Christian Badel, www.kikifax.com 

Nikolaus wurde um das Jahr 280 in der Patara, einer Stadt in Lykien, 
geboren. Es heißt, er wurde mit 19 Jahren von seinem Onkel (dieser hieß 
ebenfalls Nikolaus und war Bischof) zum Priester geweiht. Daraufhin wurde 
er Abt des Klosters Sion in der Nähe von Myra, ein Ort in der heutigen 
Türkei. Später wählte man Nikolaus zum Bischof von Myra. Historisch 
belegt ist, dass der Sohn reicher Eltern sein geerbtes Vermögen an die 
Armen und Hilfsbedürftigen verschenkte.  

    (Quelle: vivatmagazin) 

  

n         Kinder + Kirche + Kinder + Kirche + Kinder + Kirche + Kinder + Kirche + Kinder + Kirche 
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Noch keine Pläne für die Sommerferien, aber du willst auf jeden Fall Spaß 
und Aktion? Dann komm mit uns zwei Wochen ins Ferienlager. Wir bieten 
dir und deinen Freunden und Freundinnen jede Menge Programm und 
Abenteuer.       
Seit Langem fahren wir mit Kindern und Jugendlichen ins Sauerland. Dort 
wohnen wir in großen Schützenhallen und bieten euch zwei tolle Wochen 
voller Spaß! 
 
Bist du zwischen 8 und 11 Jahre alt? Dann fahr mit uns nach 

Lenne: 23.07.-06.08.2022 

oder nach 

Holthausen: 25.06-09.07.2022 

Auch wenn du zwischen 11 und 14 Jahre alt bist, bieten wir dir im Sauerland 
ein spitzen Ferienlager an: 

Kirchhundem: 25.06-09.07.2022 
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Wenn du zwischen 14 und 17 Jahre alt bist und keine Lust auf Urlaub in 
Deutschland hast, dann komm mit nach 
 
Polen: 16.07.-30.07.2022 
 
Infos findest du auf unserer Internetseite 

www.kjg-ferienwerk.de 

 

Auch kannst du dir Bilder und weitere Infos auf den Facebook- und 
Instagramseiten der Lager anschauen. 
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DJK-VfL Billerbeck 1912 e.V. –  

Ein guter Ort für Sport 

 

 

Liebe Gemeinde, 

 

in unserem Sportverein ist immer Bewegung – ob im Sportbetrieb oder auch 
in der außersportlichen Kinder- und Jugendarbeit. 

 

Als anerkannter Jugendhilfeträger haben wir uns im vergangenen Jahr 
erfolgreich auf ein Modellprojekt des Landessportbundes beworben und 
sind nun Modellstandort für das Thema „E-Sport im Sportverein“.  

Immer montags bieten wir 
nun angeleitetes Training 
an der Playstation 5 (FIFA 
22) sowie an 
Gamingrechnern (Rocket 
League und League of 
Legends) in unserem 
Vereinsheim Helker Berg 
an. Das Projekt wird 
wissenschaftlich begleitet 
und in den Trainingseinheiten werden auch Themen wie Gesundheit, 
Ausgleichsbewegung, Ernährung und Teambuilding vermittelt. Weitere 
Informationen dazu finden Sie unter www.djk-vfl.de/e-sport. 
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Anfang Oktober durften wir ein neues Gesicht bei uns im Sportverein 
begrüßen. Justin Flache aus Münster absolviert für ein Jahr seinen 
Bundesfreiwilligendienst bei uns im Verein. Neben Tätigkeiten in unserer 
Geschäftsstelle, ist Justin in der OGS sowie im Sportbetrieb im Einsatz. 

Aktuelle Infos zu unseren Aktionen, Projekten und zu unserem vielfältigen 
Sport- sowie Fitness- und Gesundheitskursangebot können Sie auf unserer 
Website www.djk-vfl.de entdecken.  

Wer keine Neuigkeiten verpassen möchte, der kann sich im Apple Store 
oder im Google Playstore unsere Vereins-App herunterladen. Dort sind 
immer alle aktuellen Infos und Termine des Vereins zu finden, außerdem 
gibt es Neuigkeiten aus den verschiedenen Abteilungen. 

Bei Fragen melden Sie sich gern in unserer Geschäftsstelle. 

Wir wünschen allen eine schöne (Vor-)Weihnachtszeit!  

Bleiben Sie in Bewegung! 

 

Ihr 

DJK-VfL Billerbeck 1912 e.V. 

 

Kontakt: 
Tel.: 02543 / 930930 
E-Mail: info@djk-vfl.de  
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Liebe Gemeindemitglieder*innen  
und Messdiener *innen, 

wir dürfen das Jahr 2021 erfolgreich abschließen. Nach der langen 
Coronapause konnten wir nun endlich mit unseren Aktionen unter 
Einhaltung der Corona Vorschriften starten. Bei gutem Wetter gab es im 
September eine Fahrradrallye mit anschließenden Grillen, die Teilnehmer 
hatten alle sehr viel Spaß. Im Oktober ging es gleich mit der Halloween 
Aktion weiter, wir schnitzten Kürbisse und bastelten. Um diese Aktionen 
kostengünstig durchführen zu können, waren die Gruppenleiter mit der 
Aktion „Rent a Messdiener“ in Billerbeck unterwegs. Es gab auch einige 
Veränderungen, unter anderem mussten wir leider Thomas Kröger aus 
unserer Gemeinde verabschieden. Thomas war bei den Messdienern sehr 
aktiv. Er kümmerte sich um die Messdiener, war bei den Aktionen dabei 
und stand den Gruppenleitern mit Rat und Tat zur Seite. Neu ist auch der 
monatliche Gruppenleiter-Stammtisch der sehr gut angenommen wird. Wir 
hoffen alle, dass wir im nächsten Jahr noch viel mehr machen können. 

Du bist interessiert Messdiener oder Leiter zu werden, dann schreib 
uns eine Mail an messdiener.billerbeck@gmail.com 
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kfd in der Region:  
Gottesdienst am Longinusturm 

 
Ein besonderer Gottesdienst fand am 23.09.2021 um 16 Uhr für die kfd 
Region Coesfeld an einem besonderen Ort statt: am Longinusturm. Drei 
Frauen aus Billerbeck, Coesfeld und Lette gestalteten diesen zum Thema 
„Frauen der Gegenwart 
ergreifen das Wort“. 
Durch ihre Ver-
öffentlichungen und 
Bücher kamen die 
Ordensfrau Philippa 
Rath, die Journalistin 
Christiane Florin und 
die Theologin Jaqueline 
Straub zu Wort, die für 
eine 
gleichberechtigtere Kirche eintreten und die wir Frauen uns zum Vorbild 
nehmen können. Der Poetryslam der Theologin Helena Herder, die ihn auf 
dem Ökumenetag in Frankfurt vorgetragen hatte, brachte in moderner 
Sprache unseren Glauben und unsere christlichen Traditionen zum 
Ausdruck. 35 Frauen aus der Region waren der Einladung gefolgt und 
nutzten das Treffen für kleine Gesprächsrunden am Rande dieses 
besonderen Nachmittags. 
 
 
 
  



- 22 - 
 

Altenbegegnung St. Ludgerus Billerbeck 

Aktiver – Senioren – Treff 

Bis zum Beginn der Pandemie bestand 
ein reges Interesse an unseren 
Angeboten und plötzlich war ab März 
2020 alles anders: Alle 
Veranstaltungen mussten abgesagt 
werden. Somit gab es keine 
persönlichen Kontakte mehr. Das 
Leitungsteam der Altenbegegnung 
versuchte durch Telefonate, 
Rundbriefe ca. alle 2 Monate und hin 
und wieder Seniorengottesdienste der älteren Generation das Gefühl zu 
geben, gesehen zu werden – nicht vergessen zu sein. In dieser Zeit sehnten 
sich viele nach Begegnungen.  

Nun sind wir froh, dass die Lockerungen wieder Treffen zulassen – aber 
immer unter Beachtung der geltenden Bestimmungen zu den jeweiligen 
Terminen. Das sind zur Zeit: geimpft – genesen – getestet. 

Karl Heinz Daldrup und Willi Grevelhörster konnten im Sommer die 
Radtouren wieder leiten, weil bei dieser Aktivität vom Wind die eventuell 
vorhandenen Viren weggepustet wurden. Den beiden gilt unser Dank. 
Beide haben nun eine Winterpause verdient. 

Bis zum Jahresende werden folgende Veranstaltungen in der 
Altenbegegnung stattfinden. Falls sich Änderungen ergeben, werden diese 
in der Tagespresse bekannt gegeben.  

Frühstück: 

Dienstag, 14.12.2021, Beginn 9.00 Uhr mit Gedanken und Lieder zur 
Adventszeit 

Sonntagstreff: 

Sonntag, 05.12.2021 von 15.00 Uhr – 17.00 Uhr 

Doppelkopf- und Spielerunden: 

Jeweils donnerstags, 25.11., 02.12. und 09.12. von 14.30 Uhr - 17.00 Uhr 
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Wie es in 2022 weitergeht, wird rechtzeitig durch Aushang und Zeitung  
bekannt gegeben. 

Allen Senioren und Seniorinnen und 
deren Familien wünscht das 
Leitungsteam der Altenbegegnung 
eine gesegnete Advents- und 
Weihnachtszeit. Möge das kommende 
Jahr für alle viel Positives bereit halten, 
vor allem Glück und Segen, 
Gesundheit und Zufriedenheit, aber 
auch Geduld und Kraft und Mut, das 
Leben zu meistern, wenn es mal 
anders kommt, als wir es uns 
wünschen. Bleiben Sie uns auch 
weiterhin gewogen.  

Es grüßt das Leitungsteam der 
Altenbegegnung – vom „Aktiven – 
Senioren – Treff“. 

Bei Rückfragen melden Sie sich bitte 
bei: 

Annegret Daldrup 

Telefon: 02543 – 4984, E-Mail: fjdaldrup @t-online.de 

Marie-Theres Maeßen 

Telefon: 02543 – 6312, E-Mail: marie-theres.maessen@gmx.de  
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               Billerbeck        
          
          
          
          
     

kfd in „strengen“ Corona-Zeiten 
 
Nach Ostern bis zum Sommer waren die Corona-Regeln noch so streng, 
dass wir Frauen der kfd nur Kontakt halten konnten, indem wir besondere 
Gemeinschaftsgottesdienste gestalteten. Die Frauen honorierten das mit 
gut besuchten hl. Messen. So war das Thema nach Ostern „Ich glaube nur 
das, was ich sehen und anfassen kann“ mit entsprechenden Texten und 
auch mit einer Betrachtung von optischen Täuschungen. Im Juni sprachen 
wir zum Gedenktag der hl. Olivia über starke Frauen in der Kirche. Ein 
Sommerbild mit einem passenden Gedicht war die Gabe zum Gottesdienst 
„Himmel und Erde – den Sommer begrüßen“ im Juli. Auch in den 
Sommerferien bereiteten wir die kfd-Messe vor und schauten uns im August 
zum Fest der Aufnahme Marias in den Himmel ein modernes Altarbild 
„Maria auf der Himmelsleiter“ an, welches alle Teilnehmerinnen auch 
zuhause noch reflektieren konnten.  
 

September: Es geht weiter! 
 

Nach den Sommerferien wurden die Corona-Maßnahmen gelockert und die 
kfd gab eine Übersicht mit den Terminen für das 2. Halbjahr heraus; diese 
Flyer liegen in den Kirchen aus. Ab September finden wieder die zweimal 
im Monat stattfindenden Kartenspielrunden statt. Die Gruppe zum 
meditativen Tanzen traf sich nach langer Zeit mit Freude wieder. Ebenso 
fanden die Kochabende statt. 
Die Gemeinschaftsmesse im September beschäftigte sich mit den 
Katastrophen unserer Zeit und hatte das Thema „Gott hält unser Klagen 
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aus“. Ein moderner Klagepsalm zu den Ahrtalüberschwemmungen trug 
eindringlich unsere Anliegen vor Gott. 

 
Im September gab es die Wallfahrt nach Eggerode. Eine stattliche Anzahl 
von Radfahrerinnen machte sich mit Propst Serries auf den Weg. Eine 
Andacht und danach ein gemütliches und ungezwungenes Zusammensein 
draußen mit Kuchen und Kaffee bei schönstem Sonnenschein erfreute alle 
sehr nach den anstrengenden Corona-Zeiten.  
Zur Erntedankzeit im 
Oktober hatte der 
Gemeinschaftsgottesdienst 
das Thema „Gottes gute 
Schöpfung“ und als 
Giveaway gab es ein 
schönes Lesezeichen mit 
Herbstmotiven. Endlich 
konnten die Frauen wieder 
ein Frühstück genießen. 
Noch musste die 3G-Regel 
beachtet werden, aber 57 
Frauen freuten sich über die 
neue Freiheit. Anschließend trug Christa Gundt einige ihrer interessanten 
Apfelgeschichten vor. 
 
Im November sind alle eingeladen, der verstorbenen Frauen des letzten 
Jahres zu gedenken. Ein kleines Frühstück wird gereicht. Der 
Besinnungsvormittag wird von Propst Serries gestaltet zum Thema „Tod 
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und Trauerkultur in verschiedenen Religionen“. Ursula Budde ergänzt mit 
Erfahrungen dazu im Islam.  
Im Dezember gibt es die kfd Gemeinschaftsmesse am 09.12.2021 um 9 
Uhr. Als Thema werden wir uns mit Josef beschäftigen, der als Ziehvater 
von Jesus zu jeder weihnachtlichen Krippe gehört. Anders als im Plan 
angekündigt wird sich ein adventlich gestaltetes Frühstück und eine kleine 
Feier anschließen. Die ursprünglich geplante Mitgliederversammlung wird 
in den Februar 2022 verschoben.  
 

Ausblick für 2022 
 

Im Flyer sind die Termine angegeben für Januar 2022 mit Kartenrunden, 
Gemeinschaftsmesse, Glaubensgespräch und Tanz. Die Planungen für das 
1. Halbjahr 2022 sind zu diesem Zeitpunkt noch nicht abgeschlossen. Die 
Frauen werden schon jetzt herzlich ins Pfarrheim eingeladen zu der 
Mitgliederversammlung am Mittwoch, 09.02.2022, nach der Abendmesse. 
Spätestens dann wird auch das Halbjahresprogramm für 2022 ausgeteilt. 
Wir haben viele Ideen und hoffen, dass die Corona-Pandemie uns nicht 
mehr einschränken wird. 
Ursula Budde (hubudde@t-online.de) 
Fotos von Dietlinde Dierksmeier (dietirene.dierksmeier@gmail.com) 

------------------------------------------------------------------------------------------------- 

        Hospizgruppe Billerbeck e. V. 

 

  

S
te

rb
e

be
g

le
itu

ng
 m

it 
L

eb
en

 f
ü

lle
n

 

K
o

n
ta

kt
: 

02
5

4
3/

9
3

11
8

8
,  

w
w

w
.h

o
sp

iz
g

ru
p

p
e

-b
ill

e
rb

ec
k.

d
e 



- 27 - 
 

Vortrag über die Frauenordination 

Die Gruppe MACHT.KIRCHE.NEU. und die kfd in Billerbeck interessieren 
sich dafür, wie Frauen eine gleichberechtigtere Stellung in der katholischen 
Kirche erreichen können und in diesem Zusammenhang wie es die 
evangelischen Frauen geschafft haben, Pastorin und Bischöfin zu werden. 
Sie haben Frau Renate Langenheder, evangelische Pfarrerin i. R., 

gewonnen, einen 
Vortrag zu halten 
zu dem Thema 
„Wie war das 
noch mit der 
Frauenordination 
in der 

evangelischen 
Kirche?!“. Ende 
Oktober kamen 

fast 40 Frauen und Männer in das Pfarrheim am Dom und hörten ein 
einstündiges Referat über die Beauftragung durch die Bibel, von der 
Grundlegung durch Luther und die Entwicklung in neuerer Zeit. Auch 
berichtete Frau Langenheder über ihren persönlichen Berufsweg als einer 
der ersten Frauen im Münsterland, ihr Engagement bei den Diakonissen 
und ihre letzte Stelle hier in Billerbeck. Das Referat endete mit der 
Vorstellung von acht Punkten für eine ökumenische Kirche, die auch in der 
Zukunft noch Bestand hat und in der Frauen ihren selbstbewussten und 
gleichberechtigten Beitrag leisten. Ein halbstündiges Gespräch endete mit 
dem Wunsch, dass dieser Abend der Aufschlag für ein geistliches 
Gesprächsforum in geschwisterlichem Miteinander sein könnte. Mit dem 
herzlichem Dank und einer Spende von 
fast 95 € für das Projekt „Hiergeblieben“, 
bei der Flüchtlingsfamilien unterstützt 
werden, endete der interessante Abend. 
 
Ursula Budde  
Fotos von Dietlinde Dierksmeier  
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Capellengemeinde Aulendorf e.V. 

 

Sanierung des Kapellendachs 

Kurz nach Fertigstellung der Renovierungsarbeiten am Vereinsheim 
Uhlenhook konnten im Mai dieses Jahres auch die dringend notwendigen 
Arbeiten am Kapellendach starten. Mit Fördermitteln vom Land NRW in 
Höhe von 55.398,03€ und der Sparkassenstiftung Billerbeck in Höhe von 
22.400€ konnte die Capellengemeinde Aulendorf die restliche Bausumme 
aus Eigenmitteln stemmen und das Dach umfangreich sanieren lassen. 
Erneuert wurden unter anderem beschädigte Teile des Dachstuhls, die 
Dachpfannen inkl. neuer Dachlattung und Folie, die Schiefereindeckungen 
sowie die Dachrinnen. Die Arbeiten wurden pünktlich zum Kapellenfest 
fertig, so dass der Uhlenhook und die Kapelle in neuem Glanz zum Fest 
erstrahlen konnten. 

 

275. Jahre Kapelle Aulendorf – Kapellenfest 

Am 22. August fand unser Kapellenfest auf dem Kapellenvorplatz statt, 
welches mit einer hl. Messe unter freiem Himmel begann. Neben dem 
275jährigen Bestehen der Kapelle Aulendorf und dem 30jährigen Jubiläum 
der Capellengemeinde Aulendorf e.V. konnte auch der erfolgreiche 
Abschluss der Baumaßnahmen am Vereinsheim Uhlenhook und an der 
Kapelle gefeiert werden. Neben der Bürgermeisterin Marion Dirks und 
Vertretern der Sparkassenstiftung Billerbeck besuchte uns abermals die 
Ministerin für Heimat, Kommunales, Bau und Gleichstellung 
des Landes Nordrhein-Westfalen, Frau Ina Scharrenbach, um 
uns zu den erfolgreichen Renovierungsarbeiten zu 
gratulieren.  

Nach der offiziellen Begrüßung und den Ansprachen startete 
der gemütliche Teil des Kapellenfestes unter dem großen 
Lastenfallschirm auf dem Kapellenvorplatz. Das Wetter 
spielte anders als vorausgesagt mit und die Mitglieder und 
Unterstützer der Capellengemeinde inkl. deren Familien und 
Freunden genossen die gemeinsamen Stunden bei Kaffee & 
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Kuchen und einem Imbiss. 
Für die Kinder stand eine 
Hüpfburg bereit und die 
Aulendorfer Messdiener 
boten einen Kettcar-
Parkour und Spiele auf 
dem Festplatz an. 

 

 

Patronatsfest 

Zu Beginn der Adventszeit wird in Aulendorf traditionell das Patronatsfest 
gefeiert. Anlässlich des Hochfestes „Maria Empfängnis“ laden wir in diesem 
Jahr zur heiligen Messe am 5. Dezember um 9:30 Uhr ein. Ob das 
traditionelle Frühstück im Anschluss an die Messe stattfinden kann, wird 
noch kurzfristig bekanntgegeben. 

Weihnachten in der Kapelle Aulendorf 

In der Weihnachtszeit wird die Kapelle Aulendorf auch in diesem Jahr 
wieder festlich geschmückt. Unsere alte, handgefertigte Krippe zieht dann 
umrahmt von Tannenbäumen vor den Altarraum und lässt die Kapelle in 
weihnachtlichem Glanz erstrahlen. Verpassen Sie es also nicht, an unseren 
feierlichen Weihnachtsmessen teilzunehmen oder der Kapelle einen 
Besuch abzustatten.  

Aktuelle Termine: 

 Hl. Messe zum Patronatsfest:   So. 5. Dez. – 9:30 Uhr 
 Hl. Messen zu Weihnachten: Sa. 25. Dez. – 9:30 Uhr 

So. 26. Dez. – 9:30 Uhr 

 Hl. Messe zu Silvester:    Fr. 31. Dez. – 18:00 Uhr 
 Neujahr keine heilige Messe 
 

Mit den besten Wünschen für die Weihnachtszeit 
Christian Ueding (Schriftführer der Capellengemeinde Aulendorf e.V.) 
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„Erschallet, ihr Lieder, 
erklinget, ihr Saiten“ 

 
Dieser Titel der Kantate BWV 172 von Johann Sebastian Bach könnte die 
Freude des Propsteichores, in diesem Jahr wieder ein 
Jahresabschlusskonzert aufführen zu können nicht besser ausdrücken. 

Lange mussten sich die Sängerinnen und Sänger gedulden - seit August 
konnten die Proben, zunächst unter sorgfältigen Schutzmaßnahmen und in 
kleinen Gruppen, aber mit viel Engagement und Zuversicht wieder 
aufgenommen werden. 

Für das diesjährige Jahresabschlusskonzert am Donnerstag, 30.12.2021 
im Dom zu Billerbeck hat Kantor Lukas Maschke ein feierliches 
weihnachtliches Musikprogramm zusammengestellt: 

Neben der Kantate „Erschallet, ihr Lieder, erklinget, ihr Saiten“ (BWK 172) 
von Johann Sebastian Bach werden das "Laudate Dominum“ KV 339 und 
die Krönungsmesse KV 317 von Wolfgang Amadeus Mozart zu genießen 
sein. Und auch das prunkvolle und festliche "Zadok the priest" von Georg 
Friedrich Händel wird in diesem Jahr zur Freude aller Sägerinnen und 
Sänger wieder zu Gehör kommen. 

Neben der Mitwirkung der Solist/ -innen Anna-Sophie Brosig (Sopran), 
Sandra van Gemert (Alt), Goetz Phillip Körner (Tenor) und Maximilian 
Kramer (Bass) wird das Konzert durch das „Kourion Orchester Münster“, 
mit dem der Propsteichor durch langjährige gute Zusammenarbeit sehr 
verbunden ist, begleitet. 

Geplant sind zwei Aufführungen um 18.00 Uhr und 20.30 Uhr mit jeweils 
reduzierter Platzzahl und unter der Wahrung der 3G-Regel, so dass bei 
nicht genesenen oder geimpften Besucher/ -innen ein tagesaktueller 
Covid19-Negativ-Test erforderlich ist. 

Wir bitten, sich über den Vorverkauf ab Dezember auf unserer Homepage 
zu informieren. 

       Für den Vorstand: Hildegard Kohlhaas 
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                                                                                                 Bild: Robert Wilken 

Erinnerung an das Jahresabschlusskonzert 30.12.2019  

„IN PARADISUM“: Requiem von Maurice Duruflé, „Mors et Vita“ von 
Charles Gounod  

Kontakt und Information 

Lukas Maschke, maschkemail@gmail.com, Mobil: 0151 / 68 11 84 91 

www.propsteichor-billerbeck.de  
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Firmung 2022 – Sei dabei! 

Du bist in der 9. Klasse (oder älter) und interessierst Dich für ‚Gott und die 
Welt‘? Dann bist Du genau richtig bei unserer Firmvorbereitung! 

Am Samstag, dem 11. Juni 2022 um 15.00 Uhr (und ggf. auch um 17.30 
Uhr) feiern wir zusammen mit Weihbischof Dr. Stefan Zekorn in unserem 
Dom das Sakrament der Firmung.  

Wer sich auf diese Feier vorbereiten möchte oder einfach nach Spuren 
Gottes in seinem Leben sucht, ist herzlich zur Firmvorbereitung 
willkommen.  

Neben einzelnen Aktionen und Gottesdiensten steht vor allem ein 
Wochenende im Jugendhaus des Klosters Gerleve auf dem Programm.  

Solltest Du interessiert sein, aber noch keine Post aus der 
Kirchengemeinde erhalten haben, melde Dich gern bei: 

Thorsten Wellenkötter 

Tel: 6448, E-Mail: wellenkoetter-t@bistum-muenster.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Foto: pixabay 
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Eins – Ökumenisches Oratorium  
im Billerbecker Dom 

 
Das Oratorium „Eins“ ist eine Auftragskomposition für den 3. 
Ökumenischen Kirchentag in Frankfurt im Mai 2021.  
 
 
 
 
 
 
Es ist gestaltet in 4 Bildern, geschrieben für Solisten, Chor, Orchester und 
Band und dauert 95 Minuten. Wegen der starken Einschränkungen durch 
den Corona-Lockdown ist dieses Werk digital uraufgeführt worden. 
Inhaltliche Grundlage ist Eph 4,3ff: „ein Gott – ein Glaube – eine Taufe.“ 
Dieses verbindende Element vertieft den Wunsch nach Einheit in der 
Ökumene.  
Die Journalistin Julia erhält von ihrer Zeitung den Auftrag, über das Wesen 
und die Visionen des frühen Christentums zu berichten, und sie begibt sich 
auf eine Zeitreise in die Vergangenheit. Dort begegnen ihr die Apostelin 
Junia, Petrus und Paulus und viele andere Personen der frühen Gemeinde. 
Tänzer und effektvolle Lichtgestaltung ergänzen das Programm. Der Chor 
zu „Sonne der Gerechtigkeit“ ertönt im fulminanten Finale. 
Das Oratorium „Eins“ wird gezeigt in digitaler Form und mit Untertiteln auf 
der Leinwand im Billerbecker Dom. Die kfd Billerbeck lädt alle Interessierten 
ein zu dieser Veranstaltung am  

Dienstag, 23. November, um 19 Uhr in den Dom von Billerbeck 
Ursula Budde von der kfd und Lukas Maschke als Organist geben eine 
kurze Einführung. Es sind die dann geltenden Corona-Regeln zu beachten. 
 
Weitere Informationen zum Oratorium „Eins“ finden Sie online unter  

https://www.oekt.de/eins 
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Buße und Beichte 

 

Bußgottesdienst 

19. Dezember 2021 18.00 Uhr im Dom 

(4. Adventssonntag) 

Im Anschluss besteht die Möglichkeit zur Beichte und zum 
Beichtgespräch. 

 

Beichtgelegenheiten 

Samstag, 18.12.2021 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr im Dom 

Mittwoch, 22.12.2021 19.45 Uhr bis 20.30 Uhr im Dom 

 (nach der Abendmesse) 

Heilig Abend, 24.12.2021 09.30 Uhr bis 10.30 Uhr im Dom 

 

****************************************** 

Kapellengemeinde Aulendorf  

 

1. Weihnachtstag, 25.12.2021 09.30 Uhr Hl. Messe 

2. Weihnachtstag, 26.12.2021 09.30 Uhr Hl. Messe 

Sonntag, 28.12.2021  09.30 Uhr Hl. Messe 

Silvester, 31.12.2021  18.00 Uhr Hl. Messe 

Neujahr  keine Hl. Messe! 
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FEST  DER GEBURT DES HERRN 

 

Heilig Abend 

Freitag, 24.12.2021 

14.30 Uhr bis 16.00 Uhr „Junge Kirche“ 

 Offene Kirchentür zum Hl. Abend 

16.00 Uhr Kapelle Stift: Weihnachtliches Abendlob  

 (nicht öffentlich) 

16.30 Uhr im Dom: “Wort-Gottes-Feier“ – für Groß und 
Klein (keine Eucharistie) 

18.00 Uhr im Dom: “Wort-Gottes-Feier“ – für Groß und 
Klein (keine Eucharistie) 

21.00 Uhr im Dom: Christmette 

23.00 Uhr im Dom: Christmette 

 

Erster Weihnachtstag 

Samstag, 25.12.2021 

07.30 Uhr St. Johann: Hirtenamt 

09.00 Uhr Dom: Weihnachtsmesse – Mitgestaltet vom 
Blaschorchester Billerbeck e.V. 

10.00 Uhr Kapelle Stift: Weihnachtsmesse (nicht öffentlich) 

10.30 Uhr Dom: Weihnachtsmesse  
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Zweiter Weihnachtstag / Fest des Heiligen Stephanus  

und Fest der Heiligen Familie 

Sonntag, 26.12.2021 

07.30 Uhr St. Johann: Hl. Messe – zum Fest der Hl. Familie 

09.00 Uhr Dom: Hl. Messe – zum Fest der Hl. Familie 

10.00 Uhr Kapelle Stift: Hl. Messe – zum Fest der Hl. Familie 

  (nicht öffentlich) 

10.30 Uhr Dom: Hl. Messe – zum Fest der Hl. Familie 

SILVESTER 

Freitag, 31.12.2021 

09.00 Uhr St. Johann Heilige Messe 

17.00 Uhr Dom:  Dankmesse zum Jahresabschluss 

00.00 Uhr Dom: Das neue Jahr wird eingeläutet.  

NEUJAHR / Hochfest der Gottesmutter Maria  

Samstag, 01.01.2022 

10.00 Uhr Kapelle Stift: Heilige Messe (nicht öffentlich) 

17.00 Uhr Dom: Messfeier zum Jahresbeginn 

Sonntag, 02.01.2022 

08.00 Uhr Dom: Heilige Messe 

10.00 Uhr Dom: Hl. Messe – Patronatsfest der 
Schützenbruderschaft „Heilige Familie“ 
Hamern-Lutum 

10.00 Uhr Stift: Heilige Messe (nicht öffentlich) 

18.00 Uhr Dom: Messe Ma(h)l-anders 
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Hochfest der Erscheinung des Herrn (Dreikönige) 
Donnerstag, 06.01.2022 

09.00 Uhr St. Johann: Hl. Messe 

19.00 Uhr Dom: Festmesse zum Hochfest 

In unseren Kirchen haben wir alle Hygiene- und 
Abstandsregeln vorgesehen und eingeplant. Wir 
bitten aber auch alle, die die Gottesdienste mitfeiern, 
selbst verantwortlich zu handeln, die vorgegebenen 
Sitzplätze einzuhalten und auch grundsätzlich die 
Abstände zu anderen Menschen zu beachten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ganz herzlich bitten wir Sie am Heiligen Abend und am 1. 
Weihnachtstag um Ihre Spende für das Bischöfliche Hilfswerk 
ADVENIAT. Auf die Spendenmöglichkeiten in den Kirchen 
weisen wir Sie hin. Sie können Ihre Spende aber auch im 
Pfarrbüro abgeben. Spendenquittungen werden auf Wunsch 
gern ausgestellt.  
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Termine im Advent 2021 bis Palmsonntag 2022: 
 

Sonntag, 21. November 2021: 
18.30 Uhr Dom: Infoabend zur Firmvorbereitung und Spendung des 
Firmsakramentes in 2022  
 
Montag, 22. November 2021: 
18.30 Uhr Dom: Montagsgebet um den Frieden 
19.15 Uhr St. Johann: Meditativer Tanz – ein Angebot der kfd 
 
Dienstag, 23. November 2021: 
19.00 Uhr Dom: Aufführung des Oratoriums „Eins“ vom Ökumenischen 
Kirchentag 
 
Mittwoch, 24. November 2021: 
19.00 Uhr Dom: Hl. Messe zum „Red Wednesday“ für verfolgte Christen 
 
Sonntag, 28. November 2021 (1. Advent): 
11.30 Dom: „Junge Kirche“ – Familienkirche zum 1. Advent 
Gestalten des Adventes: Maria und Josef auf Herbergssuche 
 
Montag, 29. November 2021: 
18.30 Uhr Dom: Montagsgebet um den Frieden 
 
Mittwoch, 01. Dezember 2021: 
19.00 Uhr St. Johann: Roratemesse 
 
Samstag, 04. Dezember 2021: 
09.00 Uhr St. Johann: “Nikolausmesse“ für die Gruppe der Menschen mit 
Behinderungen und deren Familien 
15.30 Uhr Dom und St. Johann: Kirchenbesichtigung für die Familien der 
Erstkommunionvorbereitung 
18.00 Uhr Dom: Vorabendmesse - Kolpinggedenktag der Kolpingfamilie 
Billerbeck 
 
Sonntag, 05. Dezember 2021 (2. Advent): 
11.30 Uhr Dom: „Junge Kirche“ – Familienkirche zum 2. Advent 
Gestalt des Advents: Nikolaus 
09.30 Uhr Marien-Capelle Aulendorf: Hl. Messe zum Patronatsfest 
15.00 Uhr Dom: Adventskonzert des Blasorchesters Billerbeck e.V. unter 
der Leitung von Arne Klinger 
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18.00 Uhr Dom: Empfang des Hl. Nikolaus am Dom 
Nach dem Empfang im Dom: Messe „Ma(h)l-anders“ 
 
Montag, 06. Dezember 2021: 
18.30 Uhr Dom: Montagsgebet um den Frieden 
 
Mittwoch, 08. Dezember 2021: 
19.00 Uhr St. Johann: Roratemesse 
 
Donnerstag, 09. Dezember 2021: 
09.00 Uhr Dom: Adventliche kfd-Gemeinschaftsmesse  
 
Freitag, 10. Dezember 2021 
19.00 Uhr Dom: Offener Dom mit verschiedenen Elementen 
 
Samstag, 11. Dezember 2021: 
15.30 Uhr Dom und St. Johann: Kirchenbesichtigung für die Familien der 
Erstkommunionvorbereitung  
 
Sonntag, 12. Dezember 2021 (3. Advent): 
11.30 Uhr Dom: „Junge Kirche“ – Familienkirche zum 3. Advent  
Gestalt im Advent: Johannes der Täufer 
19.00 Uhr St. Johann: “worldwide-candle-lighting” – Hospizgruppe  
 
Montag, 13. Dezember 2021: 
18.30 Uhr Dom: Montagsgebet um den Frieden 
 
Mittwoch, 15. Dezember 2021: 
19.00 Uhr St. Johann: Roratemesse 
 
Sonntag, 19. Dezember 2021 (4. Advent): 
11.30 Uhr Dom: „Junge Kirche “ – Familienkirche zum 4. Advent 
Gestalten des Advents: Maria und der Engel 
18.00 Uhr Dom: Bußgottesdienst zur Vorbereitung auf das Weihnachtsfest 
 
Montag, 20. Dezember 2021: 
18.30 Uhr Dom: Montagsgebet um den Frieden 
20.00 Uhr Pfarrheim: Glaubensgespräch mit Frauen und Männern – ein 
Angebot der kfd 
 
Mittwoch, 22. Dezember 2021: 
19.00 Uhr St. Johann: Roratemesse 
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Montag, 27. Dezember 2021: 
18.30 Uhr Dom: Montagsgebet um den Frieden 
 
Donnerstag, 30. Dezember 2021: 
18.00 Uhr Dom: Jahresabschlusskonzert des Propsteichores 
20.30 Uhr Dom: Jahresabschlusskonzert des Propsteichores 
 
Sonntag, 02. Januar 2022: 
10.00 Uhr Dom: Hl. Messe – mit Beteiligung der Schützenbruderschaft 
„Hl. Familie“ Hamern Lutum 
18.00 Uhr Dom: Messe „Ma(h)l-anders“ 
 
Montag, 03. Januar 2022: 
18.30 Uhr Dom: Montagsgebet um den Frieden 
 
Donnerstag, 06. Januar 2022 (Hochfest der Erscheinung des Herrn – 
Heilige Drei Könige): 
09.00 Uhr St. Johann: Hl. Messe 
19.00 Uhr St. Dom: Hl. Messe zum Hochfest 
 
Freitag, 07.01.2022: 
19.00 Uhr Dom: Offener Dom als Segensfeier zum neuen Jahr 
 
Samstag, 08.01.2022: 
09.00 Uhr Dom: Aussendung der Sternsinger  
 
Sonntag, 09.01.2022: 
10.00 Uhr Dom: Feierliche Dankmesse mit allen Sternsingern, 
Gruppenleitern und Verantwortlichen, die am Tag zuvor durch die 
Gemeinde gegangen sind und bei der Sternsinger-Aktion mitgearbeitet 
haben. 
 
Montag, 10. Januar 2022: 
18.30 Uhr Dom: Montagsgebet um den Frieden 
19.30 St. Johann: Meditativer Tanz – ein Angebot der kfd 
 
Dienstag, 11. Januar 2022: 
20.00 Uhr Dom: „Den Dom mit allen Sinnen erleben“ – ein Angebot für die 
Eltern der Erstkommunionkinder 
 
Donnerstag, 13. Januar 2022: 
09.00 Uhr Dom: kfd-Gemeinschaftsmesse 
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Sonntag, 16. Januar 2022: 
10.00 Uhr Dom: Hl. Messe – zugleich Katechesemesse zum Teil 1 der Hl. 
Messe für die Klasse 3c 
 
Montag, 17. Januar 2022: 
18.30 Dom: Montagsgebet um den Frieden 
20.00 Uhr Pfarrheim: Glaubensgespräch mit Frauen und Männern – ein 
Angebot der kfd 
 
Sonntag, 23. Januar 2022: 
10.00 Uhr Dom: Hl. Messe – zugleich Katechesemesse zum Teil 1 der Hl. 
Messe der Klasse 3b 
11.00 Uhr St. Johann: „Junge Kirche“ zu einer biblischen Geschichte 
Großeltern für ihre Enkel 
 
Sonntag, 30. Januar 2022: 
10.00 Uhr Dom: Hl. Messe – zugleich Katechesemesse zum Teil 1 der Hl. 
Messe der Klasse 3a 
 
Montag, 31. Januar 2022: 
18.30 Uhr Dom: Montagsgebet um den Frieden 
 
Dienstag, 02. Februar 2022 (Fest der Darstellung des Herrn – Mariä 
Lichtmess): 
09.00 Uhr St. Johann: Hl. Messe 
19.00 Uhr St. Johann: Hl. Messe zum Festtag  
 
Sonntag, 06. Februar 2022: 
18.00 Uhr Dom: “Messe „Ma(h)l-anders“ 
 
Montag, 07. Februar 2022: 
18.30 Uhr Dom: Montagsgebet um den Frieden 
 
Donnerstag, 10. Februar 2022: 
09.00 Uhr Dom: kfd-Gemeinschaftsmesse 
 
Sonntag, 13. Februar 2022: 
11.30 Uhr Dom: Familienmesse 
 
Montag, 14. Februar 2022: 
18.30 Uhr Dom: Montagsgebt um den Frieden 
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Samstag, 19. Februar 2022: 
„Versöhnungstag“ für die Kommunionkinder gemeinsam mit den Eltern 
Zur Vorbereitung auf die Beichte im Dom 
Vormittags (zwischen 10.00 und 12.00 Uhr) 
Nachmittags (zwischen 14.00 und 16.00 Uhr)  
 
Montag, 21. Februar 2022: 
17.00 Uhr Dom: Feier der Erstbeichte für die Klasse 3c 
(Die Eltern begleiten ihr Kinder zu dem jeweiligen Termin!) 
18.30 Uhr Dom: Montagsgebet um den Frieden 
 
Dienstag, 22. Februar 2022: 
17.00 Uhr Feier der Erstbeichte für die Klasse 3a 
(Die Eltern begleiten ihre Kinder zu dem jeweiligen Termin!) 
 
Mittwoch, 23. Februar 2022: 
17.00 Uhr Dom: Feier der Erstbeichte für die Klasse 3b 
(Die Eltern begleiten ihr Kinder zu dem jeweiligen Termin!) 
 
Sonntag, 27. Februar 2022: 
11.00 Uhr St. Johann: „Junge Kirche“ zu Karneval 
 
Rosenmontag, 28. Februar 2022: 
18.30 Uhr Dom: Montagsgebet um den Frieden – noch mit „?“ 
 
ASCHERMITTWOCH, 02. März 2022: 
09.00 Uhr St. Johann: Hl. Messe  
19.00 Uhr Dom: Hl. Messe 
1. Fastensonntag, 6. März 2022: 
18.00 Uhr Dom: Messe „Ma(h)l-anders“ 
 
Montag, 07. März 2022: 
18.30 Uhr Dom: Montagsgebet um den Frieden 
 
Donnerstag, 10. März 2022: 
09.00 Uhr Dom: kfd-Gemeinschaftsmesse  
 
2. Fastensonntag, 13. März 2022: 
11.30 Uhr Dom: Familienmesse 
 
Montag, 14. März 2022: 
18.30 Uhr Dom: Montagsgebet um den Frieden 
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Samstag, 19. März 2022 
15.00 Uhr St. Johann: Katechesemesse der Klasse 3c der 
Erstkommunionvorbereitung 
 
Montag, 21. März 2022: 
18.00 Uhr Dom: Montagsgebet um den Frieden 
 
Samstag, 26. März 2022 = Hochfest des Hl. Ludgerus: 
09.00 Uhr St. Johann: Hl. Messe 
15.00 Uhr St. Johann: Katechesemesse der Klasse 3b der 
Erstkommunionvorbereitung 
18.00 Uhr Dom: Festmesse mit Abt Andreas Werner, OSB 
 
4. Fastensonntag, 27. März 2022: 
11.00 Uhr St. Johann: „Junge Kirche“ zur Fastenzeit 
 
Montag, 28. März 2022: 
18.30 Uhr Dom: Montagsgebet um den Frieden 
 
Dienstag, 29. März 2022: 
18.00 Uhr St. Johann: Versöhnungsweg für die Firmlinge  
- mit Möglichkeit zum (Beicht)-Gespräch - 
18.00 Uhr Dom: Versöhnungsweg für die Firmlinge 
- mit Möglichkeit zum (Beicht)-Gespräch - 
 
Donnerstag, 31. März 2022: 
18.00 Uhr St. Johann: Versöhnungsweg für die Firmlinge  
- mit Möglichkeit zum (Beicht)-Gespräch - 
18.00 Uhr Dom: Versöhnungsweg für die Firmlinge 
- mit Möglichkeit zum (Beicht)-Gespräch - 
 
Samstag, 02. April 2022: 
15.00 Uhr St. Johann: Katechesemesse der Klasse 3a der 
Erstkommunionvorbereitung 
 
5. Fastensonntag, 03. April 2022: 
18.00 Uhr Dom: Messe Ma(h)l-anders 
 
Montag, 04. April 2022: 
18.30 Uhr: Montagsgebet um den Frieden 
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